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Li ebe VfB-Familie, 
liebe Gäst e, 
liebe Fußball freunde!

Grußwort der Abteilungsleitung

Herzlich willkommen zu einer 
neuen Ausgabe von „VfB INSIDE“
und zu unserem heutigen Heim-
spiel im Stadion am Airport.

Mit unserer digitalen Stadionzei-
tung möchten wir euch kompakt 
durch den Spieltag begleiten und 
zugleich zeigen, was unsere Fuß-
ballabteilung über die 90 Minuten 
der 1. Mannschaft hinaus bewegt. 
Im Mittelpunkt dieser Ausgabe 
stehen die aktuelle Begegnung, 
die sportliche Ausgangslage und 
die Menschen, die unseren VfB 
auf und neben dem Platz prägen.

Neben allen wichtigen Informa-
tionen zum heutigen Spiel er-
warten euch ein Rückblick auf die 
vergangenen Begegnungen, Wis-
senswertes über unseren Gast so-
wie Einblicke in unsere weiteren 
Mannschaften und die Jugend-
arbeit. Dazu kommen persönliche 

Geschichten, Vereinsnachrichten 
und ein Blick hinter die Kulissen 
unseres Spieltags.

Ein besonderer Dank gilt al-
len Ehrenamtlichen, Partnern, 
Trainern, Spielern, Eltern und 
Unterstützern, die unseren 
Fußball mit Leben füllen.

Wir wünschen euch viel Freude 
beim Lesen, einen stimmungs-
vollen Fußballtag und eine faire, 
spannende Begegnung.

Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel

Abteilungsleitung Fußball
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Herzlich willkommen zu 
unserem Heimspiel am 8. 
Spieltag hier im Stadion am 
Airport!

Hinter uns liegen seit dem letzten 
Heimspiel zwei sehr unterschied-
liche Spiele. Gegen Murnau er-
wischten wir am 6. Spieltag einen 
verrückten Abend. Nach drei Stan-
dardgegentoren lagen wir mit 1:3 
zurück, kamen in der zweiten Halb-
zeit stark zurück, glichen zum 3:3 
aus und hatten alles in der eigenen 
Hand. Am Ende brachte uns ein un-
glückliches 3:4 auf die Verliererstra-
ße, sehr ärgerlich, aber mit einer 
Moral, die Mut gemacht hat. Trotz 
sechs Gegentore hat die Mann-
schaft phasenweise ein sehr gutes 
Spiel gemacht. Und auch die Unter-
stützung von den Rängen war wirk-
lich hervorragend. 
Am letzten Spieltag setzten wir beim 
FC Moosinning mit einem hochver-
dienten und nie gefährdeten 3:0 
einen wichtigen Sieg. Bei allem Re-
spekt für Moosinning, an diesem 
Tag waren sie nicht ebenbürtig. Ich 
gehe fest davon aus, dass uns der 
SV Nord Lerchenau heute ganz an-
ders fordern wird.

Denn was der Aufsteiger aus Ler-
chenau aktuell auf den Platz bringt, 
verdient höchsten Respekt. Mit 
14 Punkten steht der SV Nord auf 
Rang drei, wir kommen auf 10 Zäh-
ler, ein echter Gradmesser also. 
Vor allem die Off ensive ist brand-
gefährlich. Der frühere Profi  Nico 
Karger schnürte zuletzt beim 6:2 
gegen Wacker München einen Fün-
ferpack und steht nach sieben Spie-
len schon bei 15 Scorerpunkten. 
Dazu kommen Dominik Besel, der 
nahtlos an seine starke Vorsaison 
anknüpft, und der erfahrene Karl-
Heinz Lappe. Nur Murnau hat in 
dieser Liga bisher noch mehr Tore 
erzielt. 

Weiter auf Seite 7

Li ebe Gäst e,Li ebe Gäst e,
liebe VfBler!liebe VfBler!

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Dr. Anselm Küchle
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Auf uns wartet also erneut eine 
Off ensivreihe, die uns über 90 Mi-
nuten alles abverlangen wird.

Genau darauf freue ich mich. Wir 
wollen wieder mit der Intensität 
und Leidenschaft auftreten, die 
uns auszeichnet, aggressiv gegen 
den Ball arbeiten und in unseren 
eigenen Aktionen mutig und sau-
ber bleiben. Wenn wir das über 
die gesamte Spielzeit auf den Platz 
bringen, bin ich überzeugt, dass 
wir auch einen so selbstbewuss-
ten Gegner schlagen werden.

Auch unsere 2. Mannschaft ist 
mittlerweile in der Kreisklasse 
angekommen und hat aus zwei 
Spielen drei Punkte geholt. Zum 
Auftakt unterlag das Team aus 
meiner Sicht sehr unglücklich mit 
0:1 gegen Istanbul Moosburg. Am 
2. Spieltag folgte dann ein richtig 
gutes Spiel: Trotz eines unglück-

lichen Rückstands belohnte sich 
die Mannschaft mit einem ver-
dienten 4:1-Sieg. Am Sonntag 
wartet mit dem SC Oberhummel 
jetzt ein starker Aufsteiger, auch 
dafür wünschen wir dem Team 
viel Erfolg!

Jetzt aber gilt unsere volle Auf-
merksamkeit dem heutigen Spiel. 
Unterstützt die Mannschaft laut-
stark und sorgt gemeinsam mit 
uns für echte „Hoiberg“-Atmo-
sphäre, dann verkaufen wir uns 
wieder so, wie wir es können!

Auf ein gutes Spiel und einen 
fairen Wettkampf!

Euer Anselm
#seiVfB
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Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de
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Lieber Zuschauerinnen und 
Zuschauer, liebe Gästes, 
liebe Fußballfreunde!

Nach dem vergangenen Wochen-
ende steht bereits am Mittwoch 
das nächste Heimspiel und da-
mit der 8. Spieltag der Landesliga 
Südost auf dem Programm. Mit 
dem SV Nord-Lerchenau erwartet 
uns dabei ein starker Aufsteiger, 
der in dieser Saison bereits ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt 
hat, dass er in dieser Liga ange-
kommen ist.

Bevor wir allerdings nach vorne 
schauen, lohnt sich noch einmal 
ein kurzer Blick auf unsere ver-
gangenen beiden Spiele.

Im Heimspiel gegen den TSV Mur-
nau mussten wir uns am Ende mit 
3:6 geschlagen geben. Dabei ha-
ben wir nach einem zwischenzeit-
lichen 1:3-Rückstand eine starke 
Aufholjagd gestartet und sogar 
den 3:3-Ausgleich erzielt. Leider 
konnten wir dieses Momentum 
nicht über die gesamte Spielzeit 
aufrechterhalten und mussten 
uns letztlich doch geschlagen ge-
ben. Gerade solche Spiele zeigen 
uns aber, dass wir uns vor keiner 
Mannschaft in dieser Liga ver-
stecken müssen. Wir haben die 

Qualität, gegen jede Mannschaft 
in dieser Liga zu bestehen, da-
für müssen wir unsere Stärken 
und unsere Mentalität aber über 
90 Minuten konsequent auf den 
Platz bringen.

Umso wichtiger war deshalb das 
vergangene Derby beim FC Moos-
inning.

Dort haben wir von Beginn an ge-
zeigt, dass wir unbedingt etwas 
mitnehmen wollen. Bereits in 
der 3. Minute konnten wir durch 
Benedikt Orth früh in Führung 
gehen. Andreas Kostorz legte an-
schließend per Freistoß nach und 
sorgte für das 2:0. Kurz nach der 
Halbzeit fi el dann in der 47. Minu-
te das 3:0 durch Arian Kurmehaj 
und damit war das Derby letztlich 
entschieden.

Weiter auf Seite 11

Unser Blick aufs Team 
von Andreas Kostorz
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Am Ende stand ein souveräner und 
verdienter 3:0-Auswärtssieg. Vor al-
lem die Art und Weise, wie wir über 
weite Strecken des Spiels aufgetreten 
sind, hat uns sehr gut gefallen. Wir 
waren konzentriert, haben die Zwei-
kämpfe angenommen, defensiv wenig 
zugelassen und unsere Chancen kon-
sequent genutzt.

Genau daran wollen wir am Mittwoch 
anknüpfen.

Mit dem SV Nord-Lerchenau kommt 
allerdings ein Gegner nach Hallberg-
moos, den wir keinesfalls unterschät-
zen dürfen. Der Aufsteiger verfügt 
über enorme Qualität und Erfahrung 
und hat mit Nico Karger und Karl-
Heinz Lappe einen der erfahrensten 
und sicherlich gefährlichsten Angrif-
fe der gesamten Landesliga Südost 
in seinen Reihen. Beide bringen nicht 
nur fußballerische Qualität, sondern 
auch unglaublich viel Erfahrung mit 
und wissen genau, wie man Spiele auf 
diesem Niveau entscheidet.
Wir sind deshalb gewarnt.

Gegen eine Mannschaft wie Nord-
Lerchenau reichen keine 80 oder 90 
Prozent. Wir müssen von der ersten 
Minute an hellwach sein, unsere Zwei-
kämpfe annehmen und unsere takti-
schen Vorgaben konsequent umset-
zen. Gleichzeitig wollen wir aber auch 
unsere eigene Qualität auf den Platz 
bringen und dem Gegner zeigen, wa-
rum wir gerade zu Hause unbedingt 
punkten wollen.
Der Derbysieg am Samstag war ein 
wichtiger Schritt. Jetzt wollen wir den 
nächsten machen.

Wir wollen das zweite Spiel in Folge 
gewinnen und damit eine kleine Serie 
starten. Dafür brauchen wir wieder 
die gleiche Mentalität, die gleiche Be-
reitschaft und den gleichen Willen wie 
am vergangenen Samstag in Moosin-
ning.

Und natürlich brauchen wir auch 
euch!

Gerade bei einem Flutlichtspiel unter 
der Woche hoff en wir auf zahlreiche 
Zuschauer und eine lautstarke Unter-
stützung von den Rängen. Gemein-
sam wollen wir dafür sorgen, dass die 
drei Punkte in Hallbergmoos bleiben.

Freuen wir uns also auf einen intensi-
ven Landesliga-Abend, auf ein hoff ent-
lich spannendes und gutes Fußball-
spiel und darauf, dass wir gemeinsam 
den nächsten Schritt machen.

Auf geht‘s VfB - pack ma‘s!

Und zum Schluss noch ein kleiner per-
sönlicher Gruß an unseren Cheftrai-
ner Gigi und seine Anki: Euer kleiner 
Nachwuchs lässt off enbar weiterhin 
auf sich warten. Wir drücken euch die 
Daumen für die letzten Tage und wün-
schen euch für die bevorstehende Ge-
burt alles erdenklich Gute! Wir freuen 
uns schon darauf, den neuen kleinen 
VfB-Fan bald begrüßen zu dürfen.“

Euer Bene
#seiVfB
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Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

VfB INSIDE: Was möchtest du aus 
deinen bisherigen Erfahrungen beim 
VfB einbringen oder vielleicht sogar 
etablieren?

Fabio: Es gibt viele Dinge, die schon 
super laufen, und bei einigen Punkten 
sehe ich noch enormes Potenzial. Das 
möchte ich anpacken und umsetzen. 
Dabei geht es mir vor allem um die 
Vereins- und Teamkultur.

In der kurzen Zeit konnten wir zum 
Beispiel einen Getränkedienst etablie-
ren, den drei Jungs und ich wieder ins 

Leben gerufen haben. Das klingt banal 
und nach einer Kleinigkeit, hat aber 
einen großartigen Eff ekt.

So etwas anzupacken, zu pfl egen und 
vor allem dauerhaft beizubehalten, ist 
die eigentliche Kunst.

Weitere Ideen habe ich übrigens schon 
noch …

VfB INSIDE: Wo siehst du deine größ-
ten Stärken als Torwart?

weiter auf Seite 20

Unsere Neuen - Fabio Di Salvo - Teil 2
In der vergangenen Ausgabe haben wir Fabio Di Salvo bereits näher ken-
nengelernt und mit ihm über seinen Wechsel zum VfB, seine ersten Wochen 
im neuen Team und seinen veränderten Blick auf Konkurrenz gesprochen. 
Nun setzen wir das Gespräch fort.

Im zweiten Teil erzählt Fabio, welche Ideen er für die Team- und Vereins-
kultur mitbringt, warum für ihn Fairness, Ehrlichkeit und Kommunikation 
entscheidend sind und welche Rolle er innerhalb der Mannschaft überneh-
men möchte. Außerdem spricht „Enzo“ über das Ehrenamt beim VfB, sei-
ne Bereitschaft, sich auch über die erste Mannschaft hinaus einzubringen 
– und darüber, wie er am Ende seiner ersten Saison gerne in Erinnerung 
bleiben möchte.
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Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Fabio: Ich bin wahnsinnig lautstark 
und präsent. Ich habe auch das eine 
oder andere Gramm zu viel, was mir 
aber manchmal zugutekommt, weil 
man mich dann gerne unterschätzt.
Und dann halte ich eben einen „sau-
schwierigen“ Ball und fl ippe vor Freu-
de aus. Als Torwart hat man eben 
auch einen leichten Schaden – das ist 
kein Geheimnis.

VfB INSIDE: Welche Rolle möchtest 
du mit dieser Art innerhalb der Mann-
schaft einnehmen?

Fabio: Lautstärke, Präsenz und Härte 
– und über allem stehen Fairness und 
Ehrlichkeit. Das sind Werte und Ein-
stellungen, die jedes Team weiterbrin-
gen können.

Das beziehe ich gar nicht nur auf mich. 
Jeder Mensch, der diese Eigenschaften 
mitbringt, kann meiner Meinung nach 
viel bewirken.

Ich bin da, wenn es brennt, überneh-
me auf und neben dem Platz Verant-
wortung und stehe zu meinen Fehlern. 
Genauso feiere ich aber auch meine 
Heldentaten. Diese gesunde Balance 
macht mich glücklich – und erst dann 
kann ich den Jungs auch etwas davon 
geben.

VfB INSIDE: In welchem Bereich 
möchtest du dich beim VfB selbst noch 
weiterentwickeln?

Fabio: An meiner Fitness.

VfB INSIDE: Was darf die Mannschaft 
von dir erwarten, wenn du einmal 
nicht spielst oder es sportlich schwie-
rig wird?

Fabio: Ich bin da, bleibe positiv und 
gebe immer hundert Prozent – unab-
hängig davon, ob ich spiele oder nicht.

VfB INSIDE: Was braucht es aus deiner 
Erfahrung, damit aus guten Spielern 
wirklich ein starkes Team wird?

Fabio: Ein gesundes Miteinander und 
vor allem viel Kommunikation.

Wenn ein Spieler nicht spielt, sollte man 
ihm die Gründe aufzeigen und ihn nicht 
einfach ignorieren. Die meisten Spieler 
entwickeln dann auch Verständnis da-
für. Man sollte keine falschen Hoff nun-
gen und vor allem keine Versprechun-
gen machen, die anschließend nicht 
eingehalten werden.

Sonst kann sich beim Spieler eine gro-
ße Unzufriedenheit entwickeln. Das ist 
Gift für jede Teamkultur und schadet 
am Ende auch dem gemeinsamen Sai-
sonziel.

VfB INSIDE: Was hast du bislang vom 
VfB außerhalb der ersten Mannschaft 
wahrgenommen?

Fabio: Es ist unglaublich, was hier an 
ehrenamtlicher Arbeit geleistet wird.
Dass der VfB in der Landesliga spielt 
und dort in der Regel auch immer oben 
mit dabei ist, ist in der Basis den ehren-
amtlichen Helfern zu verdanken. Alles 
andere kommt danach.

VfB INSIDE: Kannst du dir vorstellen, 
dich über deine eigene Mannschaft hi-
naus in den VfB einzubringen?

Fabio: Auf jeden Fall. Was auch immer 
es am Ende sein wird…

weiter auf Seite 22
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VfB INSIDE: Woran sollen die Fans am 
Ende deiner ersten Saison erkennen, 
was für ein Spieler und Mensch neu zu 
ihrem Verein gekommen ist?

Fabio: Am besten daran, dass man 
mich auch in neutralen Klamotten und 

mit Brille erkennt und sagt: „Ach, der 
Enzo. Unser verrückter Keeper mit 
dem Herzen am rechten Fleck.“

VfB INSIDE: Vervollständige zum Ab-
schluss bitte den Satz: „Meine Zeit 
beim VfB soll dafür stehen, dass ich …“

Fabio: …mit Leistung, Verlässlichkeit 
und echtem Teamgeist zum gemeinsa-
men Erfolg beigetragen habe – und wir 
am Ende der Saison zusammen eine 
unvergessliche Mannschaftsfahrt an 
den Ballermann erleben.

VfB INSIDE: Fabio, vielen Dank für 
deine off enen Worte, deine sehr 
ehrlichen Einblicke und die eine 
oder andere klare Ansage. Wir freu-
en uns auf viel Lautstärke, Emo-
tionen und Teamgeist – und sind 
gespannt, welche deiner weiteren 
Ideen beim VfB noch folgen werden.

32
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VfB INSIDE: Wo siehst du aktuell deine 
größten Stärken als Torwart?

Elija: Aufgrund meines Alters würde 
ich auf jeden Fall meine Fitness und 
meine körperliche Belastbarkeit als 
Stärken bezeichnen. Im Torwartspiel 
sehe ich meine größte Qualität auf der 
Linie.

Persönlich würde ich vor allem meinen 
Ehrgeiz und meinen großen Lernwillen 
hervorheben.

VfB INSIDE: Wie können diese Eigen-
schaften der Mannschaft helfen?

Elija: Ich denke, dass ich aufgrund 
meiner Fitness und meines Ehrgeizes 
auch im Training dazu beitragen kann, 
die Jungs an ihre Grenzen zu bringen 
und vielleicht den einen oder anderen 
zusätzlichen Schuss aus ihnen heraus-
zuholen.

Ich versuche, in jeder Einheit mit vol-
lem Einsatz voranzugehen und durch 
meine Intensität meinen Teil zu einem 
hohen Trainingsniveau beizutragen.

VfB INSIDE: Wo möchtest du dich 
selbst noch am stärksten weiterentwi-

ckeln?

Elija: Es ist mein erstes Jahr im Herren-
bereich und ich habe schnell gemerkt, 
dass der Fußball deutlich schneller 
und körperlicher ist. Genau darin sehe 
ich aber auch eine Chance, mich wei-
terzuentwickeln.

Für mich bedeutet das, zusätzlich Zeit 
im Fitnessstudio zu investieren, um 
Muskelmasse, Kraft und Stabilität auf-
zubauen und den körperlichen An-
forderungen noch besser gerecht zu 
werden.

Außerdem möchte ich an meinem 
Torwartspiel mit dem Fuß arbeiten. Ich 
weiß, dass ich mich in diesem Bereich 
noch verbessern kann und dort noch 
viel Potenzial habe. Deshalb möchte 
ich auch außerhalb des Mannschafts-
trainings zusätzliche Einheiten einbau-
en.

VfB INSIDE: Mit 18 Jahren und meh-
reren erfahrenen Torhütern vor be-
ziehungsweise neben dir ist deine 
Ausgangssituation eine besondere. 
Wie gehst du damit um, wenn du nicht 
spielst?

weiter auf Seite 32

Unsere Neuen - Elija Glauser - Teil 2
In der vergangenen Ausgabe haben wir Elija Glauser bereits näher kennen-
gelernt und über seinen Weg aus der U19 in den Landesliga-Kader, seine 
ersten Eindrücke im Herrenbereich und die Erfahrungen gesprochen, die 
ihn bislang geprägt haben. Nun setzen wir das Gespräch fort.

Im zweiten Teil erzählt der 18-Jährige, wo er seine Stärken als Torhüter 
sieht, woran er noch intensiv arbeiten möchte und warum er seine aktu-
elle Rolle vor allem als große Lernchance begreift. Außerdem spricht Elija 
über Zusammenhalt und Respekt innerhalb der Mannschaft, seinen beson-
deren Bezug zum VfB und seinen Wunsch, mit seinem eigenen Weg irgend-
wann auch anderen jungen Spielern Mut zu machen.
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Elija: Mir war meine Rolle von Anfang 
an klar. Natürlich möchte jeder Fuß-
baller spielen – ich genauso. Aber ich 
sehe diese Zeit gleichzeitig als große 
Chance, jeden Tag besser zu werden.

Ich darf täglich mit Spielern trainieren, 
von denen ich unglaublich viel lernen 
kann, und dafür bin ich sehr dankbar.

Wenn ich nicht spiele, meine eigene 
Leistung einmal nicht stimmt oder es 
sportlich schwierig wird, werde ich 
trotzdem alles für die Mannschaft 
geben. Ich möchte meine Mitspieler 
unterstützen, im Training Vollgas ge-
ben und mit einer positiven Einstel-
lung vorangehen.

Ich glaube daran, dass harte Arbeit 

irgendwann belohnt wird. Bis dahin 
bleibe ich geduldig und lernwillig und 
arbeite jeden Tag daran, mir meine 
Chance zu verdienen. Und wenn sie 
kommt, möchte ich bereit sein.

VfB INSIDE: Was braucht es aus deiner 
Sicht, damit aus guten Einzelspielern 
eine wirklich starke Mannschaft wird?

Elija: Erfolg braucht mehr als elf sehr 
starke Spieler. Es braucht Zusammen-
halt, Respekt und Vertrauen. Solche 
Werte entstehen vor allem auch ab-

seits des Platzes.
Ich denke, genau das zeichnet uns als 
Mannschaft aus. Ich verstehe mich mit 
allen gut und der gegenseitige Respekt 
spielt eine wichtige Rolle. Als jüngs-
ter Spieler respektiere ich natürlich 
die älteren Jungs, aber dieser Respekt 
kommt genauso zurück.

Zu meiner Rolle gehört für mich auch, 
mich einzuordnen. Junge Spieler haben 
gewisse Aufgaben – Bälle aufpumpen, 
Flaschen auff üllen und ähnliche Dinge. 
Damit habe ich überhaupt kein Prob-
lem und auch damit möchte ich mei-
nen Beitrag zum Mannschaftsgefüge 
leisten.

VfB INSIDE: Du kennst durch deine 

eigene Nachwuchszeit und die zwei-
te Mannschaft bereits mehr vom Ver-
ein als viele andere junge Spieler. Wie 
nimmst du den VfB insgesamt wahr?

Elija: Der VfB hat neben dem Fußball 
sehr viel zu bieten. Meiner Meinung 
nach ist vieles rundherum deutlich 
über Landesliga-Niveau. Angefangen 
beim Gelände und den Kabinen wirkt 
alles sehr gepfl egt. Dahinter steckt ein 
super Team, das ich bereits als Ju-
gendspieler kennenlernen durfte.

weiter auf Seite 33
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Elija: Von der Jugend bin ich zunächst 
in die zweite Mannschaft gekommen. 
Das war für mich ein sehr guter Zwi-
schenschritt, weil die Jungs dort alle 
sehr ehrgeizig und diszipliniert sind. 
Ich freue mich auch darauf, meine ers-
ten Minuten für die zweite Mannschaft 
sammeln zu dürfen.

Seit ich mich dem VfB im vergangenen 
Sommer angeschlossen habe, war 
ich außerdem regelmäßig im Stadion, 
um die Spiele der ersten Mannschaft 
anzuschauen – immer mit dem Ziel, 
irgendwann selbst vor den treuen VfB-
Fans spielen zu dürfen.

Im Stadion herrscht eine geile Atmo-
sphäre, die einen jedes Mal mitreißt. 
Einfach gesagt: Die Fans sind der Ham-
mer und werden uns ganz sicher auch 
in dieser Saison beim Punktesammeln 
helfen.

VfB INSIDE: Kannst du dir vorstellen, 
dich irgendwann auch über deine 

Mannschaft hinaus in den Verein ein-
zubringen?

weiter auf Seite 34
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Elija: Im Moment liegt mein Fokus 
ganz darauf, die Chance, die mir der 
VfB gegeben hat, bestmöglich zu nut-
zen. Ich möchte mich im Training wei-
terentwickeln, mich in der Mannschaft 
etablieren und jeden Tag dazulernen.

Gleichzeitig steht für mich auch das 
Abitur im Vordergrund. Deshalb möch-
te ich aktuell keine zusätzlichen Aufga-
ben im Verein übernehmen.

Für das Vertrauen und die Chance, die 
mir der Verein gegeben hat, möchte 
ich mich zunächst mit guten Leistun-
gen im Training und auf dem Platz 
revanchieren. Das ist für mich mo-
mentan die beste Möglichkeit, etwas 
zurückzugeben und meine Dankbar-
keit zu zeigen.

In Zukunft kann ich mir aber gut vor-
stellen, mich auch über meine Mann-
schaft hinaus einzubringen. Der VfB 
hat viel für mich getan und mich auf 
meinem bisherigen Weg unterstützt. 
Dafür bin ich sehr dankbar und würde 
dem Verein später gerne etwas zu-
rückgeben.

VfB INSIDE: Was sollen die VfB-Fans 
nach deiner ersten Saison über Elija 
Glauser sagen können?

Elija: Mir ist wichtig, dass die Fans er-
kennen, wie dankbar ich dafür bin, für 
den VfB spielen zu dürfen – unabhän-
gig vom sportlichen Erfolg.

VfB INSIDE: Vervollständige zum Ab-
schluss bitte den Satz: „Meine Zeit 
beim VfB soll dafür stehen, dass ich …“

Elija: … für junge Spieler ein Vorbild 
sein kann. Ich möchte zeigen, dass der 
Weg von der U19-Kreisliga zum Lan-
desligaspieler möglich ist, wenn man 
bereit ist, hart zu arbeiten, geduldig zu 
bleiben und nie den Glauben an sich 
selbst zu verlieren.

VfB INSIDE: Elija, vielen Dank für 
deine off enen Worte und den per-
sönlichen Einblick in deinen Weg. 
Wir wünschen dir, dass du dir deine 
nächsten Schritte mit genau dieser 
Geduld, diesem Ehrgeiz und deinem 
Lernwillen erarbeitest.
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Liebe Jugendliche,
habt ihr Lust, Teil eines tollen Teams 
zu werden, neue Fähigkeiten zu er-
lernen und dabei etwas Großartiges 
für eure Gemeinschaft zu tun? Dann 
haben wir genau das Richtige für 
euch!

Unser Verein sucht motivierte junge 
Menschen, die sich ehrenamtlich als 
Trainer engagieren möchten. Eure 
Aufgabe? Ihr bringt unseren Nach-
wuchstalenten nicht nur den Sport, 
sondern auch Teamgeist, Fairness 
und Selbstbewusstsein bei – die Wer-
te des VfB. Und das Beste daran: Wir 
unterstützen euch auf diesem Weg!

Warum lohnt es sich, als Jugend-
trainer aktiv zu werden?

1. Fortbildungen inklusive: Wir 
übernehmen für euch die Kosten 
für alle notwendigen Fortbildun-
gen! Ihr könnt euch also konti-
nuierlich weiterbilden und euer 
Wissen und eure Fähigkeiten er-
weitern, ohne dafür in die eigene 
Tasche greifen zu müssen.

2. Erfahrung sammeln: Als Trai-
ner sammelt ihr wertvolle Erfah-
rungen im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen. Diese Fähigkei-
ten sind nicht nur im Sport, son-
dern auch im späteren Berufs-
leben von unschätzbarem Wert.

3. Gemeinschaft und Teamgeist: 
Ihr werdet Teil eines dynamischen 
und unterstützenden Teams, das 
euch jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Ihr werdet neue 
Freundschaften schließen und 
gemeinsam viel Spaß haben.

4. Verantwortung übernehmen: 
Ihr lernt, Verantwortung zu über-
nehmen und eure Führungsqua-
litäten unter Beweis zu stellen. 
Eure Arbeit als Trainer wird einen 
echten Unterschied im Leben un-
serer jungen Sportlerinnen und 
Sportler machen.

5. Ein positives Vorbild sein: Ihr 
werdet für viele Kinder und Ju-
gendliche ein Vorbild sein und 
könnt ihnen wichtige Werte wie 
Disziplin, Fairness und Durchhal-
tevermögen vermitteln.

Klingt das spannend? Dann zögert 
nicht länger und meldet euch bei 
uns! Wir freuen uns darauf, euch 
kennenzulernen und gemeinsam 
mit euch die Zukunft unseres Ver-
eins zu gestalten.
Kontakt:
Tobias Bracht - komm. Jugendleiter 
Fußball
fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmooos.de

Seid dabei und macht den Unter-
schied – Werde Jugendtrainer in un-
serem Verein!

#seiVfB

Werde Teil unseres Teams
Engagiere dich als Jugendtrainer!
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Tobias Bracht
1. Abteilungsleiter
& Jugendleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Stefan Schmiedel
2. Abteilungsleiter
& Leiter Medien
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
fussball-sportliche.leitung@
vfb-hallbergmooos.de

Torsten Horn
Sicherheitsbeauftragter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Andreas Giglberger
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

Florian guggenberger
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Sven Waldmann
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Karin Plöchinger
Kommunikation Jugend
fussball-kommunikation@
vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

VfB Kontakte

GENUSS
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